Abkündigungstext 68. Aktion Brot für die Welt 2026/2027
1. Advent, 29. November 2026
Gott spricht: Schaut her, ich schaffe etwas Neues! Es beginnt schon zu sprießen – merkt ihr es denn nicht? Ich lege einen Weg durch die Wüste an, im trockenen Land lasse ich Ströme fließen.
Jesaja 43,19 (Basisbibel)
Wir bitten um Ihre Kollekte für die 68. Aktion von Brot für die Welt: „Kraft zum Leben schöpfen“. Ihre Gaben unterstützen Projekte, die sauberes Wasser sichern, nachhaltige Landwirtschaft fördern und Menschen helfen, sich den Folgen des Klimawandels anzupassen.
Wasser ist Grundlage allen Lebens und zugleich in vielen Regionen knapp. Brot für die Welt stärkt lokale Initiativen — von Brunnenbau über Wasserspeicherung bis zu Hygieneschulungen — damit Menschen ihre Lebensgrundlagen erhalten und wieder Kraft zum Leben schöpfen können. Unterstützen Sie bitte diese Arbeit mit Ihrer Gabe.

Digitale Information zur Kollekte: www.brot-fuer-die-welt.de/gemeinden/material/aktion-68/
















Heiligabend, 24. Dezember 2026
O Gott, ein Tau vom Himmel gieß, im Tau herab, o Heiland fließ. Ihr Wolken, brecht und regnet aus - den König über Jakobs Haus. 
(Strophe 2 von EG 7: „O Heiland, reiß die Himmel auf“)
Es ist Weihnachten und Gott lässt seine Nähe zu uns strömen. Das kann wie eine Wasserquelle sein, von der wir das ganze Jahr trinken können. Viele Menschen dieser Erde müssen um den Zugang zu sauberem Wasser kämpfen. Wasser sichert nicht nur Menschenleben, sondern auch das von Tieren und Pflanzen. Die Frage der Zukunft ist also eine Frage der Verteilung des Wassers auf unserem Planeten. Der Klimawandel hat diese Fragen mit noch mehr Dringlichkeit versehen. 
Die Partnerorganisationen und Brot für die Welt arbeiten gemeinsam weltweit an Lösungen, wie wir Wasser besser verteilen und nutzen, so dass es für alle zum Leben reicht. Mit mehr Wissen und mehr Bewusstsein ist es zu schaffen – aber es braucht auch mehr Gerechtigkeit und mehr Verzicht von denen, die nicht ums Wasser bangen müssen. 
Lassen Sie uns zusammen etwas tun – dafür, dass für alle Menschen Bäche der Freude und des Lebens strömen. Teilen Sie Ihre Weihnachtsfreude und geben Sie Ihre Kollekte für die Arbeit von Brot für die Welt und den Partnerorganisationen!
















Erntedank 2026 – Kraft zum Leben schöpfen

 Wasser ist eine Segensgabe Gottes. Wasser steht zu Beginn der Bibel „und der Geist Gottes schwebte auf dem Wasser“  (1. Mose 1,2) und an deren Ende „… und wer da will, der nehme das Wasser des Lebens umsonst“ (Offenbarung 22,17). In der Erzählung von der Sintflut (1. Mose 1,7) lesen wir vom Wasser als das alles Leben zerstörende Element.  
In der Erinnerung des Volkes Israel ist Gottes rettendes Handeln häufig mit der Eindämmung von Wassermassen verbunden. Wenn Israel durch das Schilfmeer zieht (1. Mose 14), wird von der drohenden Gefahr des Verdurstens und zugleich von der des Ertrinkens berichtet. Wasser ist entweder zu wenig oder zu viel vorhanden. Doch Gott gibt es für alle im rechten Maß, davon sprechen Prophetenworte oft. 
Im Neuen Testament lesen wir von der Hoffnung, die strömt und fließt wie Wasser: Von denen, die Jesus vertrauen, werden Ströme lebendigen Wassers ausgehen (Johannes 7,38). In der Taufe ist die reinigende und rettende Wirkung des Wassers symbolisiert.  
Wasser − ein Urelement des Lebens und vielfach Symbol dessen, was wir glauben und hoffen. Zusammen mit allen Menschen dieser Erde können wir die alte Hoffnung erneuern, von der uns die Bibel berichtet: Das „Wasser des Lebens“  wird nie versiegen, und es wird für alle Menschen dieser Erde  im rechten Maß und umsonst vorhanden und gerecht verteilt  sein. Nicht bloß schöne Worte. Wir können etwas dazu tun!  
Die Partnerorganisationen von Brot für die Welt arbeiten daran, dass Menschen weltweit Wasser im richtigen Maß haben.  
Bitte unterstützen Sie uns − denn so wird unsere gemeinsame Hoffnung lebendig.  


